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Das HEROES-Projekt zielt darauf ab, einen
koordinierten Beitrag mit den

Strafverfolgungsbehörden (LEAs) zu leisten,
indem ein geeigneter, opferorientierter

Ansatz entwickelt wird, der in der Lage ist,
auf spezifische Bedürfnisse einzugehen und

Schutz zu bieten. 
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Konsortium

Das HEROES-Projekt ist als umfassende Lösung strukturiert, die drei
Hauptkomponenten umfasst: Prävention, Untersuchung e Opferhilfe.
Durch diese Komponenten zielt unsere Lösung darauf ab, einen
koordinierten Beitrag mit den LEAs zu leisten, indem ein geeigneter,
opferorientierter Ansatz entwickelt wird, der in der Lage ist, auf spezifische
Bedürfnisse einzugehen und Schutz zu bieten. Das Hauptziel des HEROES-
Projekts besteht darin, durch den Einsatz von Technologie die Art und
Weise zu verbessern, mit der Opfern von Menschenhandel (THB) und
sexueller Missbrauch und Ausbeutung von Kindern (CSA/CSE) hilfe und
unterstützung geleistet werden können.

Prävention: durch einen gemischten Ansatz aus Technologie und
sozialem Handeln angehen.
Untersuchung: Durch die technologische Werkzeuge entwickeln, die
wichtigsten Bedürfnisse von LEAs abdecken: Datenerfassung und -
analyse und gleichzeitige Bewältigung der technischen, ethischen und
rechtlichen Herausforderungen, die für die Bekämpfung von THB- und
CSA/CSE-Verbrechen einzigartig sind.
Opferhilfe: Indem wir uns auf Prävention konzentrieren und
technologische Instrumente für mehr Effizienz entwickeln.
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Komponenten

Ziele

Koordinator
Bereitstellung einer Reihe von Präventionsmaßnahmen zur Reduktion
der THB- und der CSA/CSE-Verbrechen.
Verringerung der Nachfrage nach Dienstleistungen, die von Opfern
sowohl im legalen als auch im illegalen Sektor erbracht werden können.
Verringerung des Risikos einer (erneuten) Straftat durch ein besseres
Verständnis des Verhaltens von Missbrauchstätern und potenziellen
Missbrauchstätern.
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Entwicklung einer Reihe von holistischen Maßnahmen zur
Gewährleistung eines angemessenen Schutzes und einer
angemessenen Versorgung der Opfer von THB und CSA/CSE.
Entwicklung neuer Ansätze zur Untersuchung von Menschenhandel und
CSA/CSE-Straftaten.
Entwicklung neuer Ansätze zur Milderung der Folgen für die Opfer von
Menschenhandel und CSA/CSE und zur kurz- und langfristigen
Verringerung der erneuten Viktimisierung.
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Analyse der möglichen Beteiligung von Gruppen der organisierten
Kriminalität (die in THB und CSA/CSE involviert sind) an anderen
Verbrechen.
Entwicklung neuer Ansätze zur Untersuchung von Menschenhandel und
CSA/CSE-Verbrechen.
Auseinandersetzung mit den neuen Bedrohungen durch
Kindesmissbrauch, Nötigung und Erpressung von Opfern, die in den
letzten Jahren eskaliert sind.
Bereitstellung wirksamer Mittel für die Strafverfolgungsbehörden, um
offene und versteckte Peer-to-Peer-Netzwerke und Websites
aufzuspüren, zu untersuchen und zu zerschlagen.
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